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Nach  me inem 14 -mona t igen  Soz ia ld iens t  i n  de r  Casa  Hogar  es tud ian t i l  

de  ASOL möch te  i ch  in  d iesem Endber i ch t  noch  e inma l  genau  au f  me ine  

ve rsch iedenen  Au fgabenbere iche  e ingehen  und  von  me inen  

gesamme l ten  Er fah rungen  ber i ch ten .  I ch  habe  während  d ieser  Ze i t  v i e le  

wer t vo l l e  Er fah rungen  gesammel t  und  konn te  w iederum se lbs t  e in ige  

Er fah rungen  und  Wer te  an  d ie  K inder  we i te rgeben .  D ie  Arbe i t  m i t  

K inde rn ,  i n  e inem so  f remden  Land ,  i n  dem e ine  ande re  Sprache  

gesprochen  w i rd  ha t  i n  ve rsch iedens te r  A r t  und  We ise  au f  m ich  gewi rk t .  

D ie  v i e len  neuen  E ind rücke ,  d ie  gänz l i ch  anderen  Bed ingungen  a ls  i n  

Ös te r re i ch ,  d ie  ve ran twor tungsvo l le  Au fgabe  und  d ie  besondere  Ku l tu r  

Gua tema las  haben  mi r  geho l fen  me inen  Charak te r  we i te rzuen tw icke ln  

und  me ine  Pe rsön l i chke i t  zu  fes t igen .  I ch  b in  sehr  g lück l i ch ,  d ie  

Mög l i chke i t  bekommen zu  haben ,  me inen  Z i v i l d iens t  an  d iese r  S te l l e  und  

mi t  d iesen  K indern  und  Ko l l egen  zu  l e i s ten .  D ie  Arbe i t  m i t  K inde rn  war  

zwar  o f t  äussers t  ans t rengend ,  doch  e in  v ie l faches  der  Arbe i t ,  d ie  i ch  

ge le i s te t  habe ,  i s t  i n  Form von  G lücks -  und  Er fo lgse r lebn issen  sow ie  

Lebenser fah rung  zu rückgekommen.   

 

Me in  Ber i ch t  un te r te i l t  s i ch  i n  fo lgende  Punk te :  

 

1 .  Zusammenfassung  meiner  Tät igke i ten  in  der  Casa  ASOL 

 

-  Schu l i sche  Be t reuung  de r  K inder  

-  Soz ia le  Be t reuung  der  K inde r  

-  F re i ze i tges ta l tung   

-  Ve rwa l tung  de r  Casa  Hogar  

 

2 .   Persönl iche  Ste l lungnahme  

 

-  D ie  Arbe i t  m i t  den  K inde rn  

-  P rob leme  bzw.  Perspek t i ven  der  Casa  Hogar  

-  Ku l tu run te rsch iede  und  Sp rache  

-  Bedeu tung  der  Z i v i l d iener  

 

3 .  Tabe l la r ische  Auf l is tung  meiner  Tät igke i ten  in  der  Casa  ASOL  
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1 .  Zusammenfassung meiner  Tät igke i ten  in  der  Casa  ASOL 

 

 

1 .1 .  Schu l ische  Bet reuung der  K inder  

 

Der  Grundgedanke  der  Casa  ASOL i s t  es ,  K inde rn  aus  länd l i chen 

Gegenden  und  zume is t  i nd igenen  Bevö lke rungssch i ch ten  e ine  gu te  

Schu lausb i ldung  zu  e rmög l i chen .  Aus  d iesem Grund  lagen  me ine  

Haup tau fgaben  in  d iesem Bere ich .  

  W i r  ha l f en  den  Schü le rn  und  Schü le r innen  be im Er le rnen  des  

Schu ls to f fes ,  de r  Kon t ro l l e  von  Hausübungen ,  e rs te l l t en  

Übungsau fgaben  und  e r te i l t en  den jen igen  d ie  es  b rauch ten  ind i v i due l len  

Nachh i l feun te r r i ch t  i n  Mathemat i k ,  Eng l i sch ,  Na tu r -  und  Soz ia l kunde .  

Of t  wa r  außergewöhn l i che  Gedu ld  ge fo rder t ,  um den  K inde rn  l og ische  

Au fgaben  k la r  zu  machen ,  oder  den  Jüngs ten  zum Be isp ie l  Lesen  und  

Schre iben  be izub r ingen .  D ie  gua tema l tek i sche  Leh rp rak t i k  bes teh t  

haup tsäch l i ch  da r i n ,  d ie  K inder  den  S to f f  auswend ig  l e rnen  zu  lassen .  

D ie  neun  neuen  K inder ,  d ie  zu  Beg inn  des  Schu l jah res  zu  uns  s t i essen ,  

ha t ten  desha lb  besondere  Schwie r igke i ten  be im Tex tve rs tändn is .   

 Es  ha t  s i ch  a l s  sehr  h i l f re i ch  e rw iesen ,  f i xe  Le rnze i ten  

e inzu r i ch ten ,  um den  K inde rn  das  Le rnen  i n  e ine r  ruh igen  Umgebung  zu  

gewähr le i s ten .  Dadurch  s t i eg  d ie  Konzen t ra t ions fäh igke i t  de r  K inder  und  

der  geordne te  Tagesver lau f  ha l f  i hnen ,  s i ch  d ie  Ze i t  besser  und  

e f fek t i ve r  e inzu te i l en .  D ie jen igen  K inder ,  d ie  n ie  P rob leme  in  de r  Schu le  

ha t ten ,  i h re  Hausau fgaben  se lbe r  mach ten  und  e igens tänd ig  fü r  i h re  

Prü fungen  le rnen  konn ten ,  wurden  von  uns  im le tz ten  Schu l jah r  n i ch t  

mehr  gezwungen  s i ch  an  d ie  Le rnze i ten  zu  ha l ten .  Wenn  s ie  es  auch  

a l l e ine  scha f fen ,  wäre  es  woh l  e in  sch lech tes  S igna l  von  unsere r  Se i te ,  

s ie  zu  e twas  schu lbezogenem zu  zw ingen .  E ine  d iesbezüg l i che  

Ausnahme mach ten  w i r  be i  den  fün f  Schü le r Innen  b is  zu r  d r i t t en  

Vo lksschu ls tu fe ,  da  d iese  e inen  s ta rken  Le is tungsab fa l l  ze ig ten ,  a l s  w i r  

s ie  s i ch  se lbs t  über l i essen .  D iese  S t ra teg ie  i s t  au fgegangen  und  a l l e  

Schü le r Innen ,  d ie  w i r  se lbs ts tänd ig  a rbe i t en  l i essen ,  werden  das  Jah r  

m i t  te i lwe ise  g rossem Er fo lg  absch l iessen .   
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 E ine  we i te re  w ich t ige  Au fgabe  der  Z i v i l d i ener  i s t  es ,  pe rsön l i che  

Ak ten  über  d ie  schu l i schen  Le is tungen  j edes  Schü le rs  zu  e rs te l l en  und  

zu  ve rwa l ten .  E rs t  du rch  d iese  au fwend ige  Arbe i t  w i rd  es  mög l i ch ,  e ine  

h i l f re i che  Übers i ch t  übe r  d ie  Lau fbahn  jedes  e inze lnen  K indes  zu  

e r langen  und  be i  e inem Le is tungsab fa l l  so fo r t  e inzugre i fen .  Zwe ima l  im  

Semes te r  ve r fass ten  w i r  desha lb  Kurzber i ch te ,  i n  denen  d ie  schu l i schen  

Le is tungen  e ines  jeden  Schü le rs  au fsch ienen  und  ausserdem 

Erkenn tn i sse  de r  E l te rnsp rech tage  ve rmerk t  wa ren .  

 Um den  Kon tak t  m i t  den  Schu len  und  Lehre rn  de r  K inder  au f rech t  

zu  e rha l t en  und  um uns  e in  besseres  B i ld  j edes  Schü le rs  machen  zu  

können ,  besuch ten  w i r  näm l i ch  rege lmäß ig  E l te rnabende ,  

E l te rnsprech tage  und  Sprechs tunden  der  j ewe i l i gen  Lehre r .   

 Da  d ie  E l te rn  wegen  de r  g roßen  geog raph ischen  En t fe rnungen  

n ich t  ak t i v  am Schu l leben  ih res  K indes  te i l nehmen können ,  war  es  mi r  

e in  g roßes  An l i egen ,  den  Fami l i en  de r  K inde r  Besuche  abzus ta t ten ,  be i  

denen  i ch  d ie  E l te rn  übe r  den  Schu l ve r lau f  i h re r  Schü tz l i nge  in fo rmie ren  

konn te .  E in ige  K inder  e r fuh ren  zuhause  e ine  gewa l t same Erz iehung ,  und  

wurden  von  ih ren  E l te rn  ve rnach läss ig t .  W i r  Be t reuer  de r  Casa  Hogar  

ASOL ve rsuch ten ,  d iese  schweren  Be las tungen  der  k ind l i chen  See len  

mi t  v ie l  L i ebe  und  Respek t  auszug le i chen  und  den  K indern  immer  w iede r  

zu  bes tä t i gen ,  w ie  wer t vo l l  s ie  se ien  und  so  i h r  Se lbs twer tge füh l  zu  

s tä rken ,  was  me iner  Me inung  nach  gerade  au f  d ie  schu l i schen  

Le is tungen  eno rme  Auswi rkungen  ha t te .  

 I n  den  Fer ien  des  Schu l jah res  2003 ,  November  und  Dezember ,  

kamen d ie  neu  au fgenommenen  Schü le r   zu  Probewochen ,  um Ihnen  e in  

gewisses  Bas isw issen  zu  ve rscha f fen  und   i hnen  den  Schu le ins t ieg ,  

aber  auch  d ie  Anpassung  an  das  Leben  im In te rna t  zu  e r le i ch te rn .  D iese  

Kurse  s ind  enorm w ich t i g ,  da  das  Un te r r i ch tsn iveau  im  Co leg io  V iena  

sehr  v ie l  höher  i s t ,  a l s  an  den  länd l i chen  Schu len .  So  w i rd  am Co leg io  

Eng l i sch  schon  ab  de r  e rs ten  K lasse  Vo lksschu le  un te r r i ch te t ,  i n  den  

s taa t l i chen  Schu len  aber  e rs t  ab  de r  Obers tu fe .  Besondere  

Au fmerksamke i t  ga l t  i n  den  g rossen  Fe r ien  den  d re i  Schü le rn ,  d ie  im 

vo rangegangenen  Schu l jah r  i n  j ewe i l s  e inem Fach  n i ch t  pos i t i v  

abgesch lossen  ha t ten  und  daher  im Januar  2004  zu r  Nachprü fung  

an t re ten  muss ten .  Wi r  e rs te l l t en  ind i v idue l le  Lehrp läne  und  übe rwach ten  
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den  Lernprozess  de r  K inder .  De r  Er fo lg  gab  uns  Rech t :  a l l e  d re i  

bes tanden  d ie  Nachprü fungen  ohne  Prob leme .   

 Aus  ve rsch iedenen  Gründen  war  d ie  Casa  Hogar  Es tud ian t i l  de  

ASOL Ende  des  Schu l jah res  2003  mi t  nu r  13  S tud ie renden  n i ch t  vo l l  

ausge las te t .  Dahe r  haben  w i r  Be t reue r  e ine  i n tens i ve  P robewoche  fü r  35  

K inde r  aus  ve rsch iedenen  Te i len  Gua tema las  ve rans ta l te t  um d ie  

Kapaz i tä t  des  P ro jek tes  im  kommenden  Jahr  w ieder  auszunu tzen .  Wi r  

o rgan is i e r ten  Sp ie le ,  um d ie  K inder  kennen  zu  le rnen  und  um d ie  

Au f fassungsgabe  jedes  E inze lnen  fes tzus te l l en .  Wi r  ve rsuch ten  uns  

während  d ieser  ku rzen  Ze i t  e in  mög l i chs t  genaues  B i l d  de r  K inder  zu  

machen ,  um e ine  ob jek t i ve  Wah l  t r e f f en  zu  können .  An fang  des  

Schu l jah res  2004  be t reu ten  w i r  desha lb  schon  20  K inde r ,  d ie  Zah l  s t i eg  

während  des  Schu l jah res  au f  21 .  

  

1 .2 .  Soz ia le  Bet reuung  der  K inder  

 

Durch  das  s tänd ige  Zusammen leben  von  b i s  zu  27  Menschen  ( i nk lus i ve  

Be t reue r ,  D i rek to r i n ,  Köch in )  i n  de r  Casa  i s t  d i e  Au f rech te rha l tung  e ine r  

gew issen  Ordnung  im Tagesab lau f  und  de r  D i sz ip l i n  immanen t  w ich t ig ,  

um den  K indern  e inen  gesunden  Re i fungsprozess  außerha lb  de r  

gewohn ten  Fami l i engeme inscha f t  zu  e rmög l i chen .   

 Dahe r  wa r  es  unse re  Au fgabe ,  da fü r  zu  so rgen ,  dass  d ie  K inder  zu  

ve rnün f t i gen  Ze i ten  au fges tanden  und  zu  Be t t  gegangen  s ind ,  dass  d re i  

Ma l  t äg l i ch  geme insam gegessen  wurde  und  d ie  K inde r  i h re  Pu tzd iens te  

e inh ie l t en .  Um d ie  Casa  a l s  angenehmen Or t  zum Leben  und  Lernen  zu  

e rha l t en ,  s te l l t en  w i r  Pu tzp läne  au f  und  ach te ten  au f  dessen  

o rdnungsgemäße  Umsetzung  bzw.  E inha l tung .  

 E in  g roßes  An l iegen  war  m i r  von  Beg inn  an  d ie  En tw ick lung  e ines  

ges te ige r ten  Bewuss tse ins  de r  K inder  gegenüber  dem e igenen  Körper  

und  Ge is t ,  um ihnen  e in  phys isches  und  psych isches  Woh lbe f i nden  zu  

e rmög l i chen .  Daher  war  es  sehr  w ich t ig ,  d ie  K inder  über  d ie  

No twend igke i t  des  rege lmäß igen  Duschens ,  Zähnepu tzens  und  des  

Wechse lns  de r  K le idung  au fzuk lä ren .   

 I n  d iesem S inne  überp rü f ten  w i r  rege lmäß ig  d ie  

Hyg ienemaßnahmen de r  K inder  und  d ie  Re inha l tung  de re r  Z immer .  A l l  

d iese  Maßnahmen waren ,  s ind  und  werden  auch  in  Zukun f t   
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außero rden t l i ch  w ich t ig  se in ,  um d ie  K inder  au f  e in  se lbs ts tänd iges  

Leben  vo rzube re i t en .   

 E in  we i te re r  Schwerpunk t  unsere r  A rbe i t  i s t  d ie   Gewähr le i s tung  

e ine r  med iz in i schen  Bas isve rso rgung .  I ch  habe ,  d ie  Kon tak te  me ine r  

Vorgänge r  we i te rve r fo lgendend ,  rege lmäss ig  Augen- ,  Hau t -  und  

Zahnärz te ,  d ie  s i ch  be re i t  e rk lä r ten ,  unen tge l t l i ch  m i t  de r  Casa  Hogar  

zusammenzuarbe i ten ,  besuch t .  We i te rs  war  es  fü r  uns  w ich t i g ,  den  

K inde rn  e in  Bewuss tse in  f ü r  i h re  E rnäh rung  zu  scha f fen .  Aus  d iesem 

Grund  ve rsuch ten  w i r  d ie  K le ine ren  zu  mo t i v ie ren ,  mög l i chs t  v ie l  

Gemüse  zu  essen  und  e rba ten  von  der  D i rek to r in  mehr  F rüch te  und  

Gemüse ,  so  dass  w i r  j eden  Abend  Rohkos t  und /oder  F rüch te  anb ie ten  

konn ten .  Obwoh l ,  oder  v ie l l e i ch t  ge rade  we i l  v ie l e  de r  K inde r  i h r  ganzes  

Leben  lang  nur  Re is ,  Bohnen  und  Tor t i l l as  gewohn t  waren ,  kommt  d ie  

Umste l l ung  ih re r  E rnährung  be i  i hnen  gu t  an .   

 Da  h ie r  K inde r  und  Jugend l i che  de r  ve rsch iedens ten  A l te rss tu fen  

und  Gegenden  zusammenkommen,  i s t  es  k l a r ,  dass  es  immer  w ieder  zu  

S t re i t i gke i ten  kommt  und  s i ch  K inde r  ungerech t  behande l t  füh len .  Wi r  

Be t reue r  t ra ten  in  d iesen  Fä l len  a l s  S t re i t sch l i ch te r  und  unabhäng ige  

Sch iedspar te i  au f .  Um das  Zusammen leben  im G le ichgewich t  zu  ha l ten  

fung ie r ten   w i r  a l s  neu t ra le  Pa r te i ,  a l s  An lau fs te l l e  be i  P rob lemen und  

obers te  Ins tanz  be i  En tsche idungen .  

Da  d ie  zum Te i l  noch  sehr  j ungen  K inder  (7  Jahre  au fwär ts )  fe rnab  

ih re r  Fami l i en  leben ,  kommt  es  o f t  vo r ,  dass  s ie  He imweh  empf inden  und  

s i ch  e insam füh len .  Wi r  Be t reuer  übernehmen fü r  d ie  K inde r  o f t  d ie  

Va te r -  und  Mut te r ro l l e ,  d ie  Ro l le  des  F reundes ,  aber  auch  o f t  d i e  Ro l l e  

des  zu rech twe isenden  und  Grenzen  z iehenden  Erz iehers .  Unse r  

g röss tes  An l iegen  i s t  es ,  dass  d ie  K inder  h ie r  e ine  g lück l i che  K indhe i t  

ve r leben  und  zu  ausgeg l i chenen ,  g lück l i chen  und  

ve ran twor tungsbewuss ten  Persön l i chke i ten  he ranre i fen  können .  Wi r  s ind  

Ver t rauenspersonen ,  d ie  den  K indern  e rmög l i chen ,  d ie  Casa  Hogar  a l s  

zwe i tes  Zuhause  anzuerkennen  und  t ragen  d ie  Veran twor tung ,  i hnen  d ie   

w ich t i gs ten  Wer te  und  Er fah rungen  zu  ve rmi t t e ln .   

 Durch  das  täg l i che  Zusammen leben  mi t  den  K indern  über  14  

Mona te  h inweg  s ind  s ie  m i r  seh r  ans  Herz  gewachsen .  E in  g roßes  

An l iegen  war  m i r  daher  schon  von  Beg inn  an ,  d ie  K inde r  so  gu t  a l s  

mög l i ch  au f  das  Leben  nach  der  Casa  vo rzube re i ten  –  e in  Leven  das  au f  
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ke inen  Fa l l  so  behü te t  se in  w i rd ,  w ie  s i e  es  h ie r  i n  de r  Casa  Hogar  

e r leben .  I ch  e rk lä r te  i hnen  daher  be i  v ie l en  Ge legenhe i ten  d ie  

Grundwer te  de r  E th i k  und  d ie  Bedeu tsamke i t  des  Respek ts  f ü r  d ie  

M i tmenschen .   

 Um me inen  Ra tsch lägen  e in  rea les  Fundament  zu  geben ,  wa r  es  

fü r  m ich  sehr  w ich t ig ,  se lbs t  e ine  Vorb i l d funk t ion  zu  übernehmen und  

darzus te l l en  um dami t  den  K inde rn  a l s  Be isp ie l  zu  d ienen .  I ch  ach te te  

da rau f ,  den  K indern  immer  zuzuhören  und  ve rsuch te  s te ts  i h ren  

S tandpunk t  zu  ve rs tehen ,  wobe i  d ies  na tü r l i ch  n i ch t  un te r  a l l en  

Umständen  mög l i ch  war .  D ies  s te l l t e  e ine  he raus fo rde rnde  

Gra twanderung  dar  zw ischen  de r  Förde rung  se lbs ts tänd igen  und  

k r i t i schen  Denkens  und  e ine rse i t s  aber  auch  D isz ip l i n  and re rse i t s ,  da  

be i  21  K indern  n i ch t  immer  e ine  v ie r te l  S tunde  

über .Se lbs tve rs tänd l i chke i ten  d i sku t i e r t  werden  kann .   

 

 

1 .3 .  Fre ize i tgesta l tung 

 

E in  ande re r  n i ch t  unwesen t l i che r  Te i l  de r  Arbe i t  de r  Be t reue r  i n  de r  

Casa  Hogar  i s t  d ie  s innvo l le  Ges ta l t ung  de r  F re i ze i t ,  d i e  d ie  K inder  und  

Jugend l i chen  mi t  uns  ve rb r i ngen .  Daher  haben  w i r  uns  bemüht ,  e in  b re i t  

ge fächer tes  F re ize i tp rog ramm zu  e rs te l l en ,  um mög l i chs t  j edem Wunsch  

gerech t  werden  zu  können .  

 E ine  lus t i ge  A r t ,  se ine  F re i ze i t  zu  ve rb r i ngen ,  be i  de r  man  auch  

noch  se inen  Kop f  benu tzen  muss ,  waren  immer  schon  B re t t sp ie le .  Aus  

d iesem Grund  ve r füg t  d ie  Casa  übe r  e ine  immer  we i te r  anwachsende  

Sp ie lesammlung ,  von  der  d ie  K inde r  Sp ie le  ausborgen  können .

 Seh r  ähn l i ch  s ind  w i r  Be t reuer  be i  de r  E in r i ch tung  e ine r  B ib l i o thek  

vo rgegangen .  D ie  Bücher  s ind  sp rachen-  und  themenbezogen  

e ingeo rdne t ,  was  den  K indern  e in  l e i ch tes  F inden  der  gewünsch ten  

L i te ra tu r  e rmög l i ch t .  W i r  haben  e inen  B ib l i o theksd iens t  e inge füh r t ,  de r  

da fü r  so rgen  so l l ,  dass  d ie  Büche r  auch  geordne t  b le iben .  I ch  be t rach te  

es  a l s  e in  g rosses  Prob lem,  dass  fas t  ke ines  de r  K inder  f re iw i l l i g  l i es t ,  

da  l esen  e ine  de r  w ich t i gs ten  Wege  i s t ,  se inen  Hor i zon t  zu  e rwe i te rn ,  

de r  sons t  au f  d ie  wen igen  Leu te ,  d i e  man  kenn t  und  mi t  denen  man  

sp r i ch t ,  beschränk t  b le ib t .  Das  ober f l äch l i che  Fe rnsehen  b ie te t  e inen  
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unwürd igen  E rsa tz ,  da  d iese r  vo r  a l l em in  se ine r  gua tema l tek i schen  

Var i an te  nu r  m in ima le  In fo rmat i onsarbe i t  l e i s te t .  W i r  ve rsuch ten  mi t  

mäss igem Er fo lg ,  d ie  K inde r  zum lesen  zu  an im ie ren ,  i ndem w i r  i hnen  

zum Be isp ie l  Bücher  schenk ten  und  unsere r  Me inung  nach  in te ressan te  

Büche r  aus  de r  B ib l i o thek  auswäh l ten  und  anbo ten .  Mehr  Er fo lg  ha t ten  

w i r  dabe i  be i  den  K le ine ren ,  d ie  w i r  rege lmäss ig  m i t  K indermagaz inen  

und  -büchern  zum lesen  b r i ngen  konn ten .   

 Um dem Bewegungsdrang  der  K inder  en tgegenzukommen,  g ingen  

w i r  m i t  i hnen  rege lmäß ig  in  d ie  nahe  ge legene  ös te r re i ch ische  Schu le  i n  

das  Ins t i t u to  Aus t r i aco  Gua tema l teco  ( IAG) .  Dank  der  Großzüg igke i t  de r  

D i rek t ion  war  und  i s t  es  uns  mög l i ch ,  d ie  Spo r tan lagen  der  we i t l äu f igen  

An lage  an  Wochenenden  und  schu l f re ien  Tagen  zum Schwimmen und  

Fussba l l sp ie len  zu  benu tzen .   

 Dami t  fü r  genug  Ku l tu r  gesorg t  war ,  kümmer te  w i r  uns  um 

Gra t i se in t r i t t e  i n  Museen  und  K inos .  So  bekamen  d ie  K inder  d ie  

Mög l i chke i t ,  du rch  Sehen  und  Berühren  zu  le rnen ,  was  s ie  s i ch t l i ch  

bege is te r t  ha t .  Um den  Kon tak t  zu r  e igenen  Ku l tu r  n i ch t  zu  ve r l i e ren ,  

besuch ten  w i r  m i t  i hnen  auch  loka le  Fes te .  

 E in  we i te re r  Punk t  zu r  Un te rha l tung  der  K inder  wa r  d ie  

Anscha f fung  bzw.  Organ isa t ion  von  e in igen  Compute rn .  Da  i ch  mich  nu r  

zu  gu t  e r i nnern  konn te ,  was  i ch  i n  me iner  e igenen  K indhe i t  am l i ebs ten  

gemach t  ha t te  und  ausse rdem jedes  der  K inder   m i t  e inem Compute r  

umgehen  können  so l l t e ,  haben  w i r  j e t z t  v ie r  Compute r ,  d ie  te i lwe ise  au f  

dem neues ten  techn ischen  S tand  s ind .  D ie  S tunde  zw ischen  Schu le  und  

Abendessen  können  d ie  K inder  i n  de r  Rege l  nu tzen ,  um Compu te r  zu  

sp ie len .  Ausse rdem scha f f ten  w i r  e inen  Grossb i ld fe rnseher  samt  

V ideo rekorde r  an ,  an  denen  an  F re i tag -  und  Sams tagabenden  F i lme  

geze ig t  werden .  Dabe i  we rden  n i ch t  nu r  e rz ieher i sch  wer t vo l l e  F i lme  

vo rge führ t ,  sondern  auch  den  Wünschen  de r  K inde r  en tsp rechende  Je t -

L i  Kara te f i lme  ode r  ober f l äch l i che  Eddy  Murphy  Komöd ien .  Abgesehen  

davon  w i rd  de r  Fernseher  n i ch t  genü tz t ,  e r  bes i t z t  n i ch t  e i nma l  e ine  

An tenne .   

Fü r  e in  b i schen  Abwechs lung  haben  d ie  von  uns  mi to rgan is ie r ten  

Aus f lüge  gesorg t .  So  besuch ten  w i r  zum Be isp ie l  d i e  Paz i f i kküs te ,  um in  

e inem sogenann ten  „To r tuga r io “  (P ro jek t  zum Schu tz  von  

Meeressch i ldk rö ten )  das  Bewuss tse in  f ü r  A r tenerha l tung  und  
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Natu rschu tz  genere l l  zu  schär fen  und  in  de r  Sonne  zu  baden  und  das  

Meer  kennen  zu  le rnen .  E in ige  K inder  sahen  das  Meer  zum e rs ten  Ma l  i n  

i h rem Leben .  E in  ande re r  Aus f lug  füh r te  au f  den  Vu lkan  Pacaya ,  

ausserdem besuch ten  w i r  Coban  um dor t  i n  e inem Nat i ona lpa rk  zu  

wandern  und  im Las  I s las -Er lebn isbad  schwimmen zu  gehen .  

 

 

1 .4 .  Verwal tung und ak t ive  Bet reuung der  Casa  Hogar  

 

 

D ie  Verwa l tung  der  Casa  un te r l i eg t  fo rme l l  de r  D i rek to r i n .  D ie  

Z iv i l d iene r  und  F re iw i l l i ge  un te rs tü tzen  d iese  dabe i  so  gu t  es  geh t .  Von  

Beg inn  an  war  es  d ie  Au fgabe  der  Be t reue r  e inen  Arbe i t sp lan  fü r  d ie   

Z i v i l d iene r ,  F re iw i l l i gen  und  Arbe i tnehmer  zu  e rs te l l en ,  de r  e ine  

e f f i z ien te  Ze i t -  und  A rbe i t sk ra f te in te i l ung  e rmög l i ch te .  Der  P lan  

be inha l te te  auch  d ie  F re ize ikoord in ie rung  der  Z i v i l d iener ,  d ie  seh r  

knapp  bemessen  war ,  da  über  24  S tunden  und  d ies  fü r  7  Tage  jede  

Woche  l ang ,  j ewe i l s  zumindes t  zwe i  Be t reue r ,  anwesend  se in  muss ten  

und  es  daher  n i ch t  e in fach  war  (und  auch  i n  Zukun f t  be i  e ine r  de ra r t  

ge r ingen  Be t reue ranzah l  n i ch t  e in fach  se in  w i rd ) ,  e inma l  fü r  e in  ganzes  

Wochenende  wegzu fahren .  

 Was  den  Gebrauch  des  Te le fons  und  d ie  dami t  ve rbundenen  

Kos ten  be t r i f f t ,  gab  es  zu  Beg inn  e in  paar  Un rege lmäß igke i ten  von  

Se i ten  de r  K inde r  h ins i ch t l i ch  dessen  Benu tzung ,  was  s i ch  in  e ine r  

e rhöh ten  Te le fon rechnung  n iedersch lug .  Wi r  regu l ie r ten  den  Zugang 

darau fh in ,  i ndem w i r  e i n  e igenes  Te le fon  fü r  d ie  K inder  i n  den  Ho f  

ve r leg ten  und  d ies  immer  abgesper r t  l i essen .  Wo l l ten  d ie  K inde r  

te le fon ie ren ,  muss ten  s ie  s i ch  von  uns  den  Sch lüsse l  aus le ihen ,  das  

Te le fona t  au fsch re iben  und  den  Sch lüsse l  nachher  w iede r  

zu rückb r i ngen .  Dadurch  wurden  n ich t  geme lde te  Te le fona te  (e twa  in  d ie  

USA)  au f  e in  M in imum reduz ie r t .  Da  der  Ve rwa l tungsau fwand ,  d ie  

Te le fon rechnung  Ende  j edes  Mona ts  zu  en tsch lüsse ln  immer  noch  zu  

hoch  war ,  scha f f te  d ie  D i rek t ion  sch l i ess l i ch  e in  Wer tka r ten te le fon  an .   

E ine r  de r  w ich t igs ten  Punk te  fü r  d ie  Zukun f t  de r  Casa  Hogar  war  

s i cher l i ch  d ie  Fe r t i gs te l l ung  e ine r  neuen  d re i sp rach igen  Homepage  

(h t tp : / /www.casaaso l .ne t ) ,  wodurch  es  mög l i ch  geworden  i s t ,  e i ne  v ie l  
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bre i te re  Öf fen t l i chke i t  anzusprechen  und  auch  e ine  t ranspa ren te re  

Öf fen t l i chke i t sa rbe i t  zu  le i s ten .  Da  d ie  Casa  Hogar  au f  Spenden  bas ie r t ,  

i s t  es  uns  dadurch  ge lungen ,  e ine  In fo rmat ionsp la t t fo rm fü r  i n te ress ie r te  

Personen  zu  e r r i ch ten .  Der  Besucher  de r  Homepage  kann  zu  j edem K ind  

genaue  In fo rma t ionen  e inho len  und  e r fäh r t  ausserdem,  we lches  de r  

K inde r  noch  e inen  Pa ten  such t .  Ausserdem w i rd  d ie  Homepage  jeden  

Mona t  ak tua l i s ie r t ,  wodurch  d ie  Pa ten ,  aber  auch  Ex -Mi ta rbe i t e r  und  

andere  In te ress ie r te  über  d ie  w ich t igs ten  Ere ign isse  am lau fenden  

geha l ten  werden  können .  

 E in  g roßes  An l iegen  der  Casa  Hogar  i s t  es ,  Pa ten  fü r  j edes  K ind  

zu  f i nden .  Au fgabe  e ines  so lchen  Pa ten  i s t  es ,  d ie  F inanz ie rung  se ines  

Schü tz l i ngs  zu  übe rnehmen.  Im Gegenzug  en ts teh t  e in  sehr  pe rsön l i cher  

Kon tak t  zw ischen  Schü le r  und  Pa ten ,  da  s i ch  das  K ind  wer tgeschä tz t  

füh l t  und  der  Spender  d i rek t  ve r fo lgen  kann ,  was  mi t  se inem Ge ld  

pass ie r t .  Manche  Kon tak te  s i nd  te i lwe i se  de ra r t  ve r t rau t  geworden ,  dass  

K inde r  nach  Europa  e inge laden  wurden .  Um neue  Pa ten  zu  f i nden ,  habe  

i ch  mi t  den  K inde rn  aus füh r l i che  Lebens läu fe  e rs te l l t ,  d ie  e inen  sehr  

gu ten  pe rsön l i chen  E ind ruck  überm i t t e ln  können  (s iehe  Homepage) .  

 Im  Lau fe  me iner  14 -mona t igen  Tä t i gke i t  s tanden  in  de r  Casa  

Hogar  e t l i che  Repara tu ra rbe i ten  an .  Da fü r  muss ten  Kos tenvoransch läge  

e ingeho l t ,  Kos ten  ve rg l i chen  und  Handwerker  un te r r i ch te t  we rden .  In  

v ie l en  Fä l len  ga l t  es ,  se lbs t  Hand  anzu legen ,  um d ie  Casa   Hogar  i n  

e inem o rden t l i chen  Zus tand  zu  e rha l ten .  

 Im Sep tember  2003  kam mi t  B r i g i t te  S inger  e ine  f re iw i l l i ge  

Mi ta rbe i t e r in  i n  d ie  Casa  Hogar .  Am Jänne r  2004  f i ng  de r  Z i v i l d iener  

Georg  F rankenberger  se inen  D iens t  an ,  im  Ju l i  2004  sch l i ess l i ch  kam 

Ka thar ina  Ge ie r  und  im  Sep tember  Ka r in  L indemann um unse r  Team zu  

un te rs tü t zen .  Be i  a l l en  bes tand  me ine  Au fgabe  dar in ,  s ie  i n  d ie  

E inze lhe i ten  de r  Casa  Hogar  e inzuwe isen ,  um ihnen  e inen  le i ch te ren  

E ins t ieg  zu  e rmög l i chen  und  um e in  e f f i z ien tes  Mi ta rbe i ten  so  ba ld  a l s  

mög l i ch  zu  ve rw i r k l i chen .  Genere l l  i s t  d ie  Le rn ing  by  Do ing  S t ra teg ie  

immer  noch  d ie  e f fek t i vs te .  I ch  konn te  während  me ines  Au fen tha l tes  

v ie l e  w ich t ige  Er fah rungen  samme ln ,  d ie  i ch  ve rsuch te  an  me ine  

Nach fo lge r  so  gu t  a l s  mög l i ch  we i te rzugeben ,  auch  um ihnen  nega t i ve  

Er fah rungen  zu  e rsparen .  
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1 .5 .  Sonst iges  (A l lgemeines)  

  

Neben  den  oben  e rwähn ten  Tä t igke i t en  s ind  immer  w iede r  

außergewöhn l i che  Au fgaben  ange fa l l en .   

 Da  uns  d ie  Sauberke i t  de r  Casa  Hogar  immer  e in  g rosses  An l iegen  

war ,  haben  w i r  rege lmäss ig  e inen  Großpu tz  des  Hauses  ve rans ta l te t .  Zu  

d iesem Zweck  wurden  d ie  Küche  und  der  Ess raum gänz l i ch  ausgeräumt  

und  gesäuber t ,  j edes  Küchenu tens i l  und  das  ganze  Gesch i r r  wurden  

g ründ l i ch  ge re in ig t  und  nachher  a l l es  w iede r  e ingeräumt .  

 Ebenso  wurden  d ie  Werk räume im h in te ren  Te i l  de r  An lage  

ausgeräumt  und  gere in ig t .  We i te rs  wurde  das  Gras  de r  uml i egenden  

Wiesen  gekürz t  und  das  F lachdach  gekehr t .  Dank  Spenden  e ine r  

ehema l igen  F re iw i l l i gen  sow ie  de r  Konsu l in  von  Ös te r re i ch  in  Gua tema la  

konn te  im Jun i  d i eses  Jah res  e in  Handrasenmäher  angescha f f t  werden ,  

was  d ie  I ns tandha l tung  des  Ge ländes  na tü r l i ch  wesen t l i ch  e r le i ch te r t .   

 Im  Jänne r  2004  bau ten  w i r  d ie  Zu fahr tss t rasse  aus ,  d ie  j e tz t  f as t  

zu r  Gänze  be ton ie r t  i s t ,  und  so  ke ine  Prob leme mehr  fü r  Tax is  oder  

Busse  dars te l l t .  Be i  d iese r  Arbe i t  ha l f en  sowoh l  K inde r  a l s  auch  

F re iw i l l i ge  mi t  vo l l em E insa tz  m i t .  So lche  Arbe i ten  schwe iss ten  d ie  

Gruppe  zusammen ,  denn  a l l e  e rkann ten ,  dass  man  au f  d ie  anderen  

angewiesen  i s t  und  mi the l f en  muss .   

Im  Jun i  2004  renov ie r ten  w i r  den  Gar ten ,  i ndem w i r  häss l i che  

Be ton f lecken ,  d ie  den  Gar ten  se i t  bes tehen  der  Casa  ve rschande l t  

ha t ten ,  en t fe rn ten ,  E rde  herankar r ten  und  Gras  sä ten .   

 Im  Ver l au f  des  l e tz ten  Jah res  kamen mehrma ls  Schü le rg ruppen  

aus  ve rsch iedenen  Te i l en  Gua tema las  au f  Besuch ,  um am 

A lphabe t i s ie rungsp rogramm der  ös te r re i ch ischen  Schu le  te i l zunehmen.  

Zu  d iesem Zweck  leb ten  s ie  j ewe i l s  e in ige  Tage  be i  uns .  Wi r  

ve rans ta l te ten  geme insame E in füh rungsabende  zum Kennen le rnen  und  

zum Absch luss  e inen  geme insamen  Abend ,  be i  dem gesungen  und  

ge tanz t  wurde .   

W i r  haben  so  begonnen ,  d ie  Räume,  d ie  uns  in  den  „Werks tä t ten “  

zu r  Ver fügung  s tehen ,  kommerz ie l l ,  das  he iss t  a l s  Pens ion ,  zu  nu tzen .  
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Freunde  der  M i ta rbe i te r  de r  Casa ,  d ie  zu  Besuch  kommen,  können  so  

auch  ih ren  Be i t rag  le i s ten ,  i ndem s ie  i n  de r  „Pens ion “  wohnen .  D ies  i s t  

e in  w ich t ige r  Sch r i t t  i n  R ich tung  Se lbs t f i nanz ie rung  des  Pro jek tes .  

B ishe r  war  man  doch  vo l l s tänd ig  vom Spendenau fkommen in  Ös te r re i ch  

abhäng ig .  Fü r  d ie  Zukun f t  künn te  i ch  mi r  vo rs te l l en ,  d ie  Casa  noch  mehr  

du rch  d ieses  k le ine  „Gues thouse“  zu  f i nanz ie ren ,  v ie l l e i ch t  i n  An lehnung  

an  d ie  Casa  Gua tema la ,  das  e r fo lg re i che  Grosspro jek t  am R io  Du lce ,  

das  e inen  Gross te i l  se ines  E inkommens  übe r  das  Gues thouse  bez ieh t .   

 

 

2 .  Persönl iche  Ste l lungnahme zu  meinem ge le is te ten  Dienst  

 

 

2 .1 .  Arbe i t  m i t  den  K indern  

 

Von  An fang  an  wo l l te  i ch  me inen  Z i v i l d iens t  m i t  K inde rn  le i s ten  und  da  

das  P ro jek t  Casa  ASOL d ie  Mög l i chke i t  b ie te t ,  noch  dazu  e in  

i n te ressan tes  und  neues  Land  kennenzu le rnen ,  wa r  d iese  S te l l e  w ie  fü r  

m ich  gescha f fen .  Wie  schon  e ingangs  e rwähn t  ha t  s i ch  d ie  o f t  d ie  

pe rsön l i chen  Grenzen  au fze igende  Arbe i t  m i t  K inde rn  in  j ede r  H ins ich t  

ausgezah l t ,  e ine  l ohnendere  A rbe i t  kann  i ch  mi r  n i ch t  vo rs te l l en ,  denn 

was  man  g ib t  bekommt  man  h ie r  i n  Form von  L iebe ,  Zune igung ,  und  

n i ch t  zu le tz t  E r fo lg  de r  K inder  d i rek t  zu rück .  D iese  Arbe i t  ha t  m i r  

geho l fen ,  me inen  Charak te r  und  me ine  Pe rsön l i chke i t  zu  fes t igen  und  

ha t  m ich  zu  e inem gedu ld ige ren ,  t o le ran te ren  und  genere l l  re i fe ren  

Menschen  gemach t .  I ch  konn te  sehr  v ie l e  Er fah rungen  sammeln ,  d ie  

v ie l e  Menschen  e rs t  v ie l  spä te r  machen  und  ha l te  m ich  daher  fü r  

kompeten t ,  neue  Heraus fo rderungen  e r fo lg re i ch  zu  bewä l t i gen .  

   

 

2 .2 .  Kul turunterschiede  und Sprache  

 

V ie le  Menschen  haben ,  wenn  s ie  an  La te inamer i ka  denken ,  nu r  Armu t  

und  Gewa l t  vo r  Augen .  I ch  ha t te  das  G lück ,  14  Mona te  in  Gua tema la  

ve rb r i ngen  zu  dü r fen ,  um durch  d ie  unmi t t e lba re  A rbe i t  vo r  Or t  d ie  

Un te rsch iede  unse re r  be ide r  Ku l tu ren  kennen  zu  le rnen  und  mi r  e in iges  
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von  der  neuen  Ku l tu r  abzuschauen .  Dabe i  so l l t e  man  me iner  Me inung  

nach  Wer te  e ine r  f remden  Ku l tu r  n i ch t  g rundsä tz l i ch  und  ohne  zu  

h in te r f ragen  akzep t ie ren .  E in  so lcher  Ku l tu r re la t i v i smus  i s t  n i ch t  

z ie l füh rend  und  fö rde r t  sogar  i n to le ran te  E ins te l l ungen  und  sch lech te  

Angewohnhe i ten .  Zum Be isp ie l  so l l t e  man  den  Mach ismo  h ie r  e indeu t i g  

ab lehnen  und  d ies  den  K indern  auch  kommun iz ie ren .  Ausserdem so l l ten  

Gua tema l tek i sche  Angewohnhe i ten ,  w ie  Unzuver läss igke i t  und  

Unpünk t l i chke i t  n i ch t  a l s  Te i l  e ine r  f remden  Ku l tu r  akzep t ie r t  werden .  

Verände rung  bas ie r t  au f  E ins i ch t ,  und  wenn  unseren  K indern  unk r i t i sche  

Akzepanz  von  T rad i t i one l lem vermi t te l t  w i rd ,  werden  s ie  n ie  d ie  Chance  

haben  aus  ih re r  t rad i t i one l len  Ku l tu r  auszubrechen  bzw.  d iese  

we i te rzuen tw icke ln .  Es  g i l t  e inen  Kompromiss  zu  f i nden  und  auch  von  

der  anderen  Se i te  zu  le rnen .  So  ha t  d ie  h ies ige  E ins te l l ung  bezüg l i che  

Pünk t l i chke i t  zum Be isp ie l  den  g rossen  Vor te i l ,  dass  d ie  Menschen  

wegen  K le in igke i t en  n i ch t  so  le i ch t  aus  de r  Ruhe  geb rach t  werden  und  

genere l l  wen ige r  ges t ress t  w i rken .   

I ch  sehe  es  a l s  g roße  Bere icherung  an ,  Ös te r re i che r  i ns  Aus land  

zu  sch icken ,  da  s ie  i h re  Er fah rungen  mi t  i h ren  Mi tmenschen  in  de r  

He ima t  t e i l en  und  somi t  he l fen ,  e ine  to le ran te re  A tmosphäre  i n  

Ös te r re i ch  zu  scha f fen .  Voru r te i l e  kommen w ie  gesag t  vo rw iegend  du rch  

Unwissenhe i t  zus tande ,  d ie  i ch  h ie r ,  im  täg l i chen  Zusammen leben ,  

abbauen  konn te .  

 Was  d ie  Sprachkenn tn isse  be t r i f f t ,  s i nd  s ie  no twend ig ,  um 

umfassend  kommun iz ie ren  zu  können .  I ch  schu f  m i r  wäh rend  e ines  3  

semes t r i gen  In tens ivku rses  i n  Ös te r re i ch  d ie  g ramat i ka l i sche  Grund lage .  

Daher  f i e l  es  m i r  n i ch t  schwer ,  Span i sch  zu  e r le rnen  und  i ch  sehe  da r i n  

d ie  Bas is ,  we i te re  Länder  und  Ku l tu ren  La te inamer i kas  aus  de r  Nähe  

kennen  zu  le rnen .  

 

 

2 .3 .  Grundprobleme bzw.  Mögl ichke i ten  der  Casa  Hogar  

 

I ch  f i nde  d ie  Idee ,  begab ten ,  abe r  a rmen  K inde rn  d ie  Mög l i chke i t  zu  

b ie ten ,  e ine  ausgeze ichne te  Ausb i l dung  zu  e rha l ten ,  g roßar t i g  und  

e inz iga r t i g .  Das  i s t  d ie  e inz ige  Ins t i t u t i on  d iese r  Ar t ,  d ie  s i ch  n i ch t  m i t  

S t raßenk indern ,  oder  m isshande l ten  Jugend l i chen  bzw.  K inde rn  be fass t .  
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Ohne au f  d iesen  Geb ie ten  tä t i gen  Organ isa t ionen  d ie  S innha f t i gke i t  

absprechen  zu  wo l len ,  f i nde  i ch  es  ausdrück l i ch  lobenswer t  und  

anerkennungswürd ig ,  dass  du rch  d ieses  Pro jek t  das  vo rhandene  

Po ten t ia l  de r  gua tema l tek i schen  und  vo r  a l l em ind igenen  Jugend  e rkann t  

und  ge fö rder t  w i rd .  

 P rob leme  e rgeben  s i ch  haup tsäch l i ch  du rch  ku l tu re l l e  

Un te rsch iede ,  d ie  ve rsch iedene  Au f fassungen  und  Ans ich ten  zu r  Fo lge  

haben .  So  i s t  d ie  Umste l l ung  vom Land-  au f  das  S tad t leben  fü r  d ie  

K inde r  enorm.  Auch  d ie  Kommun ika t ionsp rob leme,  d ie  au f  Grund  der  

ve rsch ieden  Sprachen  und  D ia lek te  innerha lb  des  Landes  en ts tehen ,  

so rgen  fü r  Uns t immigke i ten .  In  Gua tema la  i s t  de r  Rass ismus ,  den  d ie  

no rma le rwe ise  woh lhabenden  Lad inos  (Mes t i zen)  den  Ind igenen  

en tgegenbr ingen ,  immer  noch  sehr  g roß .  D ies  läss t  d ie  K inde r  

ungewohn te  Abne igung  spüren ,  was  w iede rum zu  e ine r  Herabse tzung  

des  Se lbs twer tge füh ls  füh ren  kann .   

  

 

2 .4 .  Bedeutung der  Z iv i ld iener   

 

Be i  a l l en  Menschen ,  m i t  denen  i ch  h ie r  Kon tak t  ha t te ,  i s t  d ie  I dee  des  

Z iv i l e rsa tzd iens tes  im  Aus land  ausgesprochen  gu t  angekommen.  Vo r  

a l l em d ie  Fami l i en  de r  K inde r  schä tzen  das  P ro jek t  und  merken  be i  i h ren  

K inde rn  den  pos i t i ven  E in f l uss  und  d ie  dami t  ve rbundene  ve rbesser te  

Le rn fäh igke i t .  

 I ch  f i nde  d ie  En tsendung  von  Ös te r re i chern  ins  Aus land  im  

Rahmen des  Z i v i l e rsa tzd iens tes  ausgesprochen  w ich t ig ,  da  s ie  e ine  

idea le  Werbung  fü r  Ös te r re i ch  in  de r  ganzen  We l t  i s t .  Da  i ch  Ös te r re i ch  

immer  schon  a ls  e inen  soz ia len  S taa t  gesehen  habe ,  ha l te  i ch  es  daher  

fü r  se ine  P f l i ch t ,  an  e ine r  pos i t i ven  En tw ick lung  de r  We l t  te i l zunehmen .  
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3 .  Deta i l l ie r te  Auf l is tung  meiner  Tät igke i ten  

 

 

30 .7 .2003    Ankun f t  i n  de r  Casa  Hogar .  D ie  e rs te  Ze i t  nach  me ine r  

Ankun f t  wurde  i ch  von  me inen  Ko l legen  e ingeschu l t .  

Me ine  zwe i  Ko l legen  konn ten  end l i ch  w iede r  au f  U r laub  

fah ren ,  s i e  ha t ten  zwe i   Mona te  l ang  zu  zwe i t  

gearbe i te t .   

 

1 .8 .2003   Wiede r  i n tens i ve  Le rnbe t reuung  und  Schu la rbe i t s -

Vorbere i t ung  

 

3 .8 .2003   Besuch  im K inder thea te r  des  IGA ( Ins t i tu to  

Gua tema l teco  Amer i cano )   

 

15 .8 .2003  Besuch  der  E l te rn  de r  K inde r  i n  Joyaba j ,  Qu iche .  

-17 .8 .2003    

 

19 .8 .2003   Gesp räch  mi t  den  Lehre r innen  unsere r  be iden  jüngs ten  

Schü le r  

 

27 .8 .2003     E l te rnsprech tag  am Co leg io  V iena   

 

31 .8 .2003    Exkurs ion  au f  den  Vu lkan  „Pacaya“   

 

1 .9 .2003    Besuch  des  Soz ia lp ro jek ts  „ Ja rd in  San ta  C la ra “ ,  e i nem 

K inde rga r ten  neben  dem Mü l lp la tz  von  Gua tema la  C i t y .  

Spä te r  haben  w i r  3  Mädchen  aus  d iesem Pro jek t  zu r  

Probewoche  in  d ie  Casa  Hogar  e inge laden  und  e in  

Mädchen  au fgenommen.   

 

1 .9 .2003  –   Juan  Pab lo ,  e in  benachba r te r  S tuden t ,  hä l t  e i nen  
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30 .3 .2004  Programmie rku rs  fü r  d re i  besonde rs  in te ress ie r te  

Schü le r  ab .  

 

08 .9 .2003  –   

12 .9 .2003    P robewoche  fü r  das  Schu l j ah r  2004 .  I n  d iese r  Woche  

waren  14  K inde r  zw ischen  6  und  13  Jahren  be i  uns ,  um 

s i ch  fü r  S t ipend ien  zu  bewerben .  Nach  in tens i ve r  

Beschä f t i gung  mi t  den  K indern  haben  w i r  i n  Absprache  

mi t  den  Lehre rn  und  Psycho logen  des  Co leg io  V iena    

v ie r  davon  ausgewäh l t .   

    

13 .9 .2003  –   

15 .9 .2003     Exkurs ion  ins  To r tugar io  des  IAG 

 

26 .9 .2003     Abre ise  me iner  Ko l leg in ,  Ka th r in  Neuhause r .   

 

10 .2003  Absch l iessende  Schu la rbe i t en  und  P rü fungen .  Le ide r  

haben  zwe i  Jugend l i che  in  Eng l i sch  und  e ine r  i n  

Na tu rw issenscha f ten  nega t i v  abgesch lossen .  

 

13 .10 .2003  –  

17 .10 .2003   Probewoche  mi t  10  Jugend l i chen  im A l te r  von  14  b i s  21  

Jahren ,  d ie  s i ch  um St i pend ien  an  ö f fen t l i chen  

Ins t i tu ten  beworben  haben .  Auch  von  d ieser  Gruppe  

wurden  v ie r  Jugend l i che  fü r  das  kommende  Schu l jah r  

ausgewäh l t .   

 

21 .10 .2003   Besuch  des  K indermusems 

 

23 .10 .2003  Absch luss  von  San tos  And res  Jose .  E r  w i rd  a l s  Lehre r  

i n  se in  Dor f  So loma im Bez i rk  Huehue tenango ,  

zu rückkehren .  

 

29 .10 .2003   Schu lsch luss  
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11 .2003   Vorbere i t ung  au f  d ie  Nachprü fungen  im Jänne r .  Fü r  d ie  

be iden  Schü le r ,  d i e  i n  Eng l i sch  nega t i v  abgesch lossen  

haben ,  konn ten  w i r  S t ipend ien  fü r  Fe r ienku rse  am IGA 

( Ins t i tu tao  Gua tema l teco  Amer i cano )  o rgan is i e ren .   

Ausserdem leb ten  d ie  ach t ,  fü r  das  nächs te  Schu l jah r  

ausgewäh l ten  K inder  und  Jugend l i chen  in  de r  Casa  

Hogar ,  um s i ch  au f  d ie  Ums te l l ung  und  ih ren  neuen  

A l l tag  vo rzubere i ten .  

 

30 .11 .2003   D iens tende  me ines  Ko l legen  S tephan  Gremmel .   

 

15 .12 .2003  D ie  Casa  Hogar  w i rd  übe r  We ihnach ten  gech lossen .  

Me ine  Ko l leg in  Br i g i t te  S inger  und  i ch  fah ren  mi t  Lu is  

Cor tez ,  e i nem unse re r  K inde r  an  d ie  Paz i f i kküs te .   

 

22 .12 .2003-  

4 .1 .2004    Übe r  We ihnach ten  fah re  i ch  nach  Ös te r re i ch ,  um me ine  

E l te rn  und  F reunde  zu  besuchen .  

 

5 .1 .2004  Schu lbeg in  am Co leg io  V iena .  D ie  Casa  ha t  s i ch  

g rund legend  ve ränder t ,  denn  ab  nun  leben  h ie r  20  s ta t t  

d re i zehn  K inde r .  In tens i ve  Vorbe re i tung  au f  das  

beg innende  Schu l j ah r .  Im Rahmen d ieser  Vorbere i tung  

ga l t  es  Schu lun i f o rmen  sow ie  U tens i l i en  anzuscha f fen .  

Ausserdem muss ten  w i r  m i t  a l l en  Schu len  in  Kon tak t  

t re ten  um d ie  We i te r füh rung  der  S t i pend ien  zu  s i chern .   

 

9 .1 .2004 -  M i t  Bauschu t t  von  e ine r  abger i ssenen  Turnha l l e ,  de r   

17 .1 .  2004  uns  gespende t  wurde ,  bauen  w i r  d ie  Zu fah r tss t rasse  

aus .   

 

10 .1 .2004  Me in  Ko l l ege  Georg  F rankenberger  beg inn t  se ine  A rbe i t  

i n  de r  Casa .  

 

12 .1 .2004  Ers te r  E l t e rnabend  der  Vo rschu le .  E rs tma ls  sch ick t  d ie  

Casa  Hogar  zwe i  K inder ,  M igue l  de  Jesus  Perez  
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Alva rez  und  Ka te r i ne  B r i tan ie  Here ra  Maroqu i ,  i n  d ie  

Vorschu le  des  Co leg io  V iena .   

 

13 .1 .2004  Manue l  und  Les te r  e rha l ten  fü r  das  gesamte  Schu l jah r  

e in  S t ipend ium fü r  e inen  Eng l i schkurs  am Ins t i tu to  

Amer i cano  Gua tema l teco  ( IGA) .  

 

19 .1 .2004   Zahna rz tbesuch  m i t  Sayda .  

 

20 .1 .2004  Ers te r  E l t e rnabend  der  Obers tu fe  

 

22 .1 .2004  Zahnarz tbesuch  m i t  Sayda  

 

23 .1 .2004  Hau ta rz tbesuch  mi t  Manue l  Tzep  

27 .1 .2004  Zahnarz tbesuch  m i t  Magda lena  

 

28 .1 .2004   Wi r  Z i v i l d iener  e rwerben  e inen  Fe rnseher  samt  

V ideo rekorde r  und  bas te ln  aus  Ho lzb re t te rn  e in  

passendes  Möbe l .  

 

28 .1 .2004  Mi t  Les te r  und  Fe rnanda  be im p rak t i schen  Arz t ,  D r .  

Cace res  

 

20 .1 .2004   M i t  Sayda  und  Manue l  be im Hau ta rz t  

 

2 .2004   Unse re  Ko l leg in  Br ig i t te  S inger  re i s t  nach  Ös te r re i ch .   

me in  Ko l l ege  Georg  F rankenberger  und  i ch  s i nd  b i s  

M i t te  März  nu r  zu  zwe i t .  Zu  d ieser  Ze i t  haben  d ie  

K inde r  d ie  e rs te  P rü fungsphase  zu  bewä l t i gen .  Wi r  

konzen t r i e r ten  uns  in  d iese r  Ze i t  vo r  a l l em da rau f ,  d ie  

schwächeren  bzw.  neu  h inzugekommenen  Schü le r  zu  

un te rs tü t zen .  

 

10 .2 .2004  E ine  neue  Schü le r in ,  Mar ia  Br ig i da  Cusanera  w i rd  an  

de r  Casa  au fgenommen.  
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12 .2 .2004   Zahna rz t  m i t  Sayda  und  Magda lena  

 

Vor t rag  am Co leg io :  Wie  man  d ie  K inder  i n  de r  

Vorschu le  un te rs tü tzen  kann .  

 

13 .2 .2004   M i t  Marv in  und  Manue l  be im Hau ta rz t  

 

17 .2 .2004   Zahna rz t  m i t  Magda lena  und  Sayda  

 

20 .2 .2004   Hau ta rz t  m i t  M icae la ,  Ca ta r i na  und  Marv in  

 

3 .2004 .  I ch  beg inne  rege lmäss ige  Ma themat i kku rse  m i t  

den jen igen  Schü le rn ,  d ie  e ine  Leh re rausb i ldung  

machen .  We i te rh in  g ib t  es  v ie l  schu l i sche  A rbe i t  m i t  

den  K indern .  Neben  in tens i ve r  Nachh i l fe  vo r  

Schu la rbe i ten  und  Tes ts  wa r  es ,  vo r  a l l em be i  den  

Jüngs ten ,  auch  nö t ig  s tänd ig  d ie  Hausübungen  zu  

kon t ro l l i e ren  und  even tue l l  be i  de ren  Ausarbe i tung  zu  

he l fen .   

 

2 .3 .2004   Zahna rz t  m i t  Magda lena  und  C i r i l o  

4 .3 .2004   Ers te r  E l t e rnsp rech tag   

 

5 .3 .2004  Hau ta rz t  m i t  Manue l  und  Magda lena    

 

11 .3 .2004    Grosspu tz  de r  Umgebung  des  Hauses  

 

12 .3 .2004  Hau ta rz t  m i t  Jona tan  und  Micae la  

 

13 .3 .2004  Manana  Depor t i va :  Das  a l l j äh r l i che  Spo r t fes t  de r  

ös te r re i ch ischen  Schu le  i s t  w ie  immer  e in  g rosser  

Er fo lg .  Unsere  K inder  ze ichnen  s i ch  vo r  a l l em durch  

ih re  s ta rke  Le is tung  im Bu f fe twe t tessen  aus .  D ie  Casa  

n immt  zusä tz l i ches  Ge ld  du rch  den  Verkau f  von  

Obssa la t  e in .   
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27 .3 .2004-  Aus f lug  de r  Casa  nach  Coban  mi t  Besuch  des  

29 .3 .2004  Que tza l -Na t i ona lpa rks  und  des  E r lebn isbades  Las  

I s las .  

 

29 .3 .2004-  Os te r fe r i en  :  Nur  wen ige  K inde r  b le iben  in  de r  

11 .4 .2004  Casa  Hogar    

 

13 .4 .2004  Zahnarz t  m i t  Juana  und  Micae la  

 

16 .4 .2004   Hau ta rz t  m i t  Manue l  

 

28 .4 .2004  Besuch  be i  D r .  Caceres  mi t  B r i tan ie  und  Les te r  

 

8 .5 .2004  Wi r  re in igen  d ie  Abwasse rkanä le  und  bauen  e inen  

Bambus rahmen fü r  unsere  Wisc i l -P f l anzen .   

 

6 .2004   Semes te r fe r ien  des  Co leg io  V iena .  E in ige  Schü le r  

b le iben  in  de r  Casa ,  um ve rsäumten  S to f f  nachzuho len .  

D ie  Schü le r  an  höheren  Ins t i tu ten  b le iben  b i s  au f  d ie  

l e tz te  Jun iwoch  in  de r  Casa .  M igue l  l e rn t  i n  d iese r  Ze i t  

end l i ch  l esen .  Don  L ico ,  de r  Va te r  von  Jona tan  

repa r ie r t  a l l es  was  n i ch t  mehr  funk t ion ie r t .  W i r  

ve rschünern  den  Gar ten ,  i ndem w i r  Be ton  mi t  de r  

Sp i t zhacke  ab t ragen  und  E rde  in  d ie  Löcher  schü t ten  

au f  de r  w i r  Gras  säen .  

 

1 .7 .2004   Launch  der  neuen  o f f i z ie l l en  Casa  Homepage  

(www.casaaso l .ne t )  Dami t  so l l en  mehr  Spenden  

gesamme l t ,  neue  Pa ten  gewonnen  und  d ie  a l ten  Pa ten  

und  Mi ta rbe i te r  sow ie  e ine  mög l i chs t  b re i te  

Öf fen t l i chke i t  i n fo rmie r t  we rden .  

 

6 .7 .2004   Zahna rz t  m i t  Mar ia ,  Marce lo ,  Jona tan  und  Manue l  

 

14 .7 .2004   Besuch  e ine r  De lega t ion  des  ös te r re i ch ischen  

B i ldungsmin is te r i ums  und  der  ös te r re i ch ischen  
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Botscha f te r in .  Unsere  K inde r  b ie ten  e in  ku l tu re l l  

v ie l se i t i ges  P rogramm mi t  G i ta r rensp ie l ,  Synch ron tanz ,  

t rad i t i one l lem Tanz  und  „D ingsda“ -Begr i f f e ra ten .   

 

19 .7 .2004   Ankun f t  de r  neuen  Ko l leg in ,  Ka thar ina  Ge ie r  

 

21 .7 .2004-  Unse re  K inder  nehmen an  e inem Le rn techn ikku rs  de r  

5 .8 .2004  Schu lpsycho log in  t e i l .  Es  s te l l t  s i ch  dabe i  he raus ,  dass  

e t l i che  de r  K inder  e rheb l i che  Konzen t ra t i ons  –  und  

Vokabu la rde f i z i te  au fwe isen .  

 

30 .7 .2004  Cena  Aus t r i aca :  D ie  Casa  ve rans ta l t e t  am Co leg io  e in  

Bene f i zabendessen  mi t  Gu lasch  und  Semmelknöde l .  

Dazu  werden  Ge t ränke  und  Tor ten  ve rkau f t .  D ie  K inder  

l i e fe rn  w ie  immer  Tanz -  und  Gesangse in lagen .   

 

31 .7 .2004   Br ig i t te  S inger  beende t  m i t  Ende  des  Mona ts  i h re  

Mi ta rbe i t  i n  de r  Casa  Hogar  und  ve rans ta l te t  e in  

Gr i l l f es t .  

 

8 .2004  Ers te  P rü fungsphase  des  zwe i ten  Semes te rs .   

 

10 .8 .2004   Zahna rz tbesuch  m i t  Manue l  und  Juana  

 

27 .8 .2004   Zwe i te r  E l te rnsp rech tag :  Den  me is ten  K indern  geh t  es  

an  de r  Schu le  gu t  b i s  sehr  gu t .  Nu r  d re i  K inder  s ind  

d ieses  Jahr  vom Durch fa l l en  bed roh t .   

 

7 .9 .2004  Zahnarz t  m i t  Emi l i o ,  Dora  und  Cr i s t i na  

 

14 .9 .2004  Ankun f t  me ine r  Nach fo lge r in ,  Kar in  L indemann.  

 

21 .9 .2004  Zahnarz t  und  Augenarz t  m i t  Dora ,  Cr i s t i na ,  Fe rnanda  

und  Migue l  

 

 Besprechung  mi t  de r  Schu lpsycho log in  
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30 .9 .2004   D iens tende   

 

 

 

m i t  f r eund l i chen  Grüssen ,  

 

Jakob  Scheme l  

 

Z i v i l e rsa tzd iener  an  de r  Casa  Hogar  de  ASOL in  Gua tema la  C i t y  

 

Gua tema la ,  30 .  Sep tember  2004   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


